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obwohl die Automobile von Modellgeneration zu Modellgene-
ration technisch wesentlich aufwändiger und komplizierter
werden, greifen von Jahr zu Jahr immer mehr Heimwerker
zum »So wird's gemacht«-Handbuch. Die Erklärung dafür ist
einfach: Weil die Technik des Automobils komplizierter ge-
worden ist, benötigt selbst der Fachmann bei Wartungs- und
Reparaturarbeiten am Fahrzeug eine spezielle Anleitung.

Auch der fachkundige Hobbymonteur sollte bedenken, dass
der Fachmann viel Erfahrung hat und durch die Weiterschu-
lung und seinen Erfahrungsaustausch über den neuesten
Technikstand verfügt. Mithin kann es für die Überwachung
und Erhaltung der Betriebs- und Verkehrssicherheit des ei-
genen Fahrzeugs sinnvoll sein, in regelmäßigen Abständen
eine Fachwerkstatt aufzusuchen.

Grundsätzlich muss sich der Heimwerker natürlich darüber
im Klaren sein, dass man mit Hilfe eines Handbuches nicht
automatisch zum Kfz-Mechaniker wird. Auch deshalb sollten
Sie nur solche Arbeiten durchführen, die Sie sich zutrauen.
Das gilt insbesondere für jene Arbeiten, die die Verkehrssi-
cherheit des Fahrzeugs beeinträchtigen können. Gerade in
diesem Punkt sorgt das »So wird's gemacht«-Handbuch je-
doch für praktizierte Verkehrssicherheit. Durch die Beschrei-
bung der Arbeitsschritte und den Hinweis, die Sicherheits-
aspekte nicht außer Acht zu lassen, wird der Heimwerker vor
der Arbeit entsprechend sensibilisiert und informiert. Auch
wird darauf hingewiesen, im Zweifelsfall die Arbeit lieber von
einem Fachmann ausführen zu lassen.

Vor jedem Arbeitsgang empfiehlt sich ein Blick in das vorlie-
gende Buch. Dadurch werden Umfang und Schwierigkeits-
grad der Reparatur offenbar. Außerdem wird deutlich, wel-
che Ersatz- oder Verschleißteile eingekauft werden müssen

Sicherheitshinweis 
Auf verschiedenen Seiten dieses Buches stehen 
»Sicherheitshinweise«. Bevor Sie mit der Arbeit anfan-
gen, lesen Sie bitte diese Sicherheitshinweise aufmerk-
sam durch und halten Sie sich strikt an die dort gegebe-
nen Anweisungen.

und ob unter Umständen die Arbeit nur mit Hilfe von Spezial-
werkzeug durchgeführt werden kann. Empfehlenswert: Wenn
Sie eine elektronische Kamera zur Hand haben, dann sollten
Sie komplizierte Arbeitsschritte für den Wiedereinbau foto-
grafisch dokumentieren.

Für die meisten Schraubverbindungen ist das Anzugs-
drehmoment angegeben. Bei Schraubverbindungen, die in
jedem Fall mit einem Drehmomentschlüssel angezogen wer-
den müssen (Achsverbindungen usw.), ist der Wert f e t t
gedruckt. Nach Möglichkeit sollte man generell jede
Schraubverbindung mit einem Drehmomentschlüssel anzie-
hen. Übrigens: Für viele Schraubverbindungen sind Innen-
oder Außen-Torxschlüssel erforderlich.

Als ich Anfang der siebziger Jahre den ersten Band der »So
wird´s gemacht«-Buchreihe auf den Markt brachte, wurden
im Automobilbau nur ganz wenige elektronische Bauteile ein-
gesetzt. Inzwischen ist das elektronische Management allge-
genwärtig; ob bei der Steuerung der Zündung, des Fahr-
werks oder der Gemischaufbereitung. Die Elektronik sorgt
auch dafür, dass es in verschiedenen Bereichen keine Ver-
schleißteile mehr gibt. Das Überprüfen elektronischer Bautei-
le ist wiederum nur noch mit teuren und speziell auf das
Fahrzeugmodell abgestimmten Prüfgeräten möglich, die dem
Heimwerker in der Regel nicht zur Verfügung stehen. Wenn
also verschiedene Reparaturschritte nicht mehr beschrieben
werden, so liegt das ganz einfach am vermehrten Einsatz
von elektronischen Bauteilen.

Das vorliegende Buch kann zwangsläufig auch nicht auf je-
des technische Problem am Fahrzeug eingehen. Dennoch
hoffe ich, dass die getroffene Auswahl an Reparatur- und
Wartungshinweisen in den meisten Fällen die auftretenden
Probleme löst. Eines sollten Sie bei Ihren Arbeiten am eige-
nen Auto auch beachten: Ständig werden am aktuellen Mo-
dell technische Änderungen durchgeführt, so dass sich die
im Buch veröffentlichten Arbeitsanweisungen und Einstellda-
ten für Ihr spezielles Modell geändert haben könnten. Sollten
Zweifel auftreten, erfragen Sie bitte den aktuellen Stand
beim Kundendienst des Automobilherstellers. 

Rüdiger Etzold

Lieber Leser,
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1973 wurde der VW PASSAT erstmals der Öffentlichkeit prä-
sentiert. Seit dieser Zeit wurden über 13 Millionen PASSAT-
Modelle produziert. Die 6. PASSAT-Generation, nun wieder
mit quer eingebautem Frontmotor, startete im März 2005 mit
dem Limousinen-Modell, der VARIANT folgte fünf Monate
später.

Der PASSAT besitzt serienmäßig eine elektronische Park-
bremse. Zudem konnten aufgrund der elektronischen Steue-
rung und einer Vernetzung mit anderen Steuergeräten neue
Funktionen realisiert werden. Zu ihnen gehören der dynami-
sche Anfahrassistent (etwa am Berg) und die Auto-Hold-
Funktion (Ampel-Halt ohne dauerhafte Bremspedalbetäti-
gung). Sie ist serienmäßig bei Modellen mit Automatik-Ge-
triebe und mit Anhängevorrichtung vorhanden.

Neu ist auch das mit einer Funkfernbedienung ausgerüstete
Start- und Schließsystem. Dabei wird der Sender der Funk-
fernbedienung in eine Halterung rechts vom Lenkrad gescho-
ben, und der Motor kann nun per Druck auf den Sender ge-
startet werden. Als Sonderausstattung ist das schlüssellose
Schließ- und Startsystem KESSY (Keyless-Entry-Start-and-
Stop-System) erhältlich. Damit können die Türen ver- und
entriegelt sowie der Motor gestartet werden, ohne den Zünd-
schlüssel aktiv zu benutzen.

Bei einer Fahrzeuglänge von 4,77 Meter und einem Rad-
stand von 2,71 Meter bietet der PASSAT für 5 Personen und

Gepäck angenehme Platzverhältnisse. Der Kofferraum der
Limousine fasst 565 Liter. Beim VARIANT kann das
Gepäckraumvolumen von 603 Liter durch Umlegen der hin-
teren Sitzbank auf 1.731 Liter vergrößert werden. 

Für den PASSAT stehen in Leistung, Hubraum und Bauart
recht unterschiedliche Benzin- und Dieselmotoren zur Verfü-
gung, so dass je nach persönlicher Anforderung zwischen
sehr wirtschaftlicher und ausgeprägt sportlicher Motorisie-
rung ausgewählt werden kann.

Der vorliegende Band gilt für alle Motorisierungen und Ka-
rosserie-Versionen.

Limousine

VW PASSAT
■ Modellvarianten

■ Fahrzeugidentifizierung

■ Motordaten

Aus dem Inhalt:

Limousine/VARIANT, Heckansicht
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Fahrzeug- und Motoridentifizierung

Fahrzeugidentifizierung

● Die Fahrzeug-Identifizierungsnummer (Fahrgestellnum-
mer) lässt sich von außen durch ein Sichtfenster in der
Frontscheibe ablesen. Das Sichtfenster befindet sich un-
terhalb vom linken Scheibenwischer.

● Die Fahrzeug-Identifizierungsnummer –Pfeil– ist eben-
falls im Motorraum auf der Verlängerung des rechten
Längsträgers eingeschlagen. 1 – Kühlmittelausgleich-
behälter.

Aufschlüsselung der Fahrgestellnummer:

➀ Herstellerzeichen: WVW = Volkswagen AG.
➁ Füllzeichen.
➂ 2-stellige Typenkurzbezeichnung aus den ersten beiden

Stellen der offiziellen Typenbezeichnung. 3C = PASSAT
(3C2 = Limousine, 3C5 = VARIANT).

➃ Weiteres Füllzeichen.
➄ Angabe des Modelljahres: 5 – 2005; 6 – 2006; ... bis ... 9 –

2009; A – 2010; B – 2011 usw.
➅ Produktionsstätte.
➆ Laufende Nummerierung.

● Die Fahrzeug-Identifizierungsnummer befindet sich auch
auf dem Fahrzeugdatenträger –Pfeil–, der links in der Re-
serveradmulde aufgeklebt ist.

N01-10001

V-6626

1
● Der Fahrzeugdatenträger enthält folgende Fahrzeugda-

ten:
1 – Produktions-Steuerungsnummer
2 – Fahrzeug-Identifizierungsnummer 
3 – Typ-Kennnummer
4 – Typerklärung/Motorleistung
5 – Motor- und Getriebekennbuchstaben
6 – Lacknummer/Innenausstattungs-Kennnummer
7 – Mehrausstattungs-Kennnummer

● Die Motornummer –Pfeil– besteht aus den 3-stelligen
Motorkennbuchstaben und einer fortlaufenden 6-stelligen
Nummer. Sie ist an der Trennfuge von Motor und Getrie-
be in den Motorblock eingeschlagen. Die Abbildung zeigt
den Dieselmotor.

● Außerdem kann sich die Motornummer je nach Motor an
folgenden Stellen befinden:
◆ Aufkleber auf der Zahnriemen-Abdeckung.
◆ Fahrzeugdatenträger in der Reserveradmulde.
◆ Fahrzeugdatenträger im Serviceplan.
◆ Die Motorkennbuchstaben können zusätzlich rechts

am Zylinderkopf und Motorblock eingeschlagen sein.

N00-10094

1

N01-10166

2
3
4
5
6
7

WVW ZZZ 3C Z 6 E 000 234

➀ ➁ ➂ ➃ ➄ ➅ ➆
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Motordaten

Motor/Modell 1.4 TSI 1.6 1.6 FSI 1.8 TSI 2.0 FSI

Fertigung von – bis 11/07 – 10/10 03/05 – 4/10 3/05 – 4/08 11/07 – 10/10 3/05 – 4/10

Motorbezeichnung CAXA BSE/BSF BLF/BLP BZB/CDAA BLR/BLX/BLY/
BVX/BVY/BVZ

Hubraum cm3 1390 1598 1598 1798 1984

Leistung kW bei 1/min
PS bei 1/min

90/5000
122/5000

75/5600
102/5600

85/6000
115/6000

118/50001)

160/50001
110/6000
150/6000

Drehmoment Nm bei 1/min 200/1500 148/3800 155/4000 250/1500 200/3500

Bohrung mm 76,5 81,0 76,5 82,5 82,5

Hub mm 75,6 77,4 86,9 84,2 92,8

Verdichtung 9,7 10,5 12,0 9,6 11,5

Zylinder/Ventile pro Zylinder 4/4 4/2 4/4 4/4 4/4

Motormanagement Motronic 
MED 17.5.20

Simos 7.1 Motronic 
MED 9.5.10

Motronic 
MED 17.5

Motronic 
MPI 9.5

Kraftstoff Super 95 Super 95 Super 95 Super 95 Super 98

Wechselmengen
Motoröl Liter
Kühlflüssigkeit Liter

3,6
5,0

4,5
8,0

3,5
8,0

4,7
8,0

4,5
8,0

Motor/Modell 2.0 TFSI 2.0 TSI R36

Fertigung von – bis 3/05 – 12/07 2/08 – 10/10 3/08 – 10/10

Motorbezeichnung AXX/BWA/BPY CAWB/CBFA/CCTA BWS

Hubraum cm3 1984 1984 3597

Leistung kW bei 1/min
PS bei 1/min

147/5700
200/5700

147/5100
200/5100

220/6500
300/6500

Drehmoment Nm bei 1/min 280/2000 280/1700 350/2500

Bohrung mm 82,5 82,5 89,0

Hub mm 92,8 92,8 96,35

Verdichtung 10,5 10,3 11,4

Zylinder/Ventile pro Zylinder 4/4 4/4 6/4

Motormanagement Motronic MED 9.1 Motronic MED 17.5 Motronic MED 9.1 FSI

Kraftstoff Super 98 Super 95 Super 98

Wechselmengen
Motoröl Liter
Kühlflüssigkeit Liter

4,6
8,0

4,7
8,0

5,5
9,0

1) Leistung für Motor CDAA: 118 kW/4500/min bzw. 160 PS/4500/min.
Hinweis: Die Füllmengen können je nach Ausstattung des Fahrzeuges vom angegebenen Wert abweichen.
Abkürzungen: 
FSI = Fuel Stratified Injection = geschichtete Kraftstoffeinspritzung = Benzin-Direkteinspritzer. 
TFSI = Turbocharger Fuel Stratified Injection = geschichtete Kraftstoffeinspritzung mit Turbolader = Turbo-Benzin-Direkteinspritzer. 
TSI = Twincharger Stratified Injection = Benzin-Direkteinspritzer mit Turbolader und Kompressor (Doppelaufladung).
Motormanagement MED = Motronic mit Elektrischer Gasbetätigung und Benzin-Direkteinspritzung. 

Simos = Siemens Motor-Steuerung.

3.2 V6 FSI

3/06 – 10/10

AXZ

3169

184/6200
250/6200

220/2500

84,0

95,9

11,25

6/4

Motronic MED 7.1.1

Super 98

5,5
9,0

1.4 TSI EcoFuel

1/09 – 10/10

CDGA

1390

110/5500
150/5500

220/1500

76,5

75,6

10,0

4/4

Motronic 
MED 17

S 95/Erdgas

3,6
5,6
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Motor/Modell 1.6 TDI 1.9 TDI 2.0 TDI

Fertigung von – bis 8/09 – 10/10 3/05 – 10/08 3/05 – 2/08

Motorbezeichnung CAYC BLS/BXE BMP

Hubraum cm3 1598 1896 1968

Leistung kW bei 1/min
PS bei 1/min

77/4400
105/4400

77/4000
105/4000

103/4000
140/4000

Drehmoment Nm bei 1/min 250/1500 250/1900 320/1750

Bohrung mm 79,5 79,5 81,0

Hub mm 80,5 95,5 95,5

Verdichtung 16,5 19,0 18,5

Zylinder/Ventile pro Zylinder 4/4 4/2 4/2

Motormanagement CR-TDI PD-TDI PD-TDI

Kraftstoff Diesel Diesel Diesel

Wechselmengen
Motoröl Liter
Kühlflüssigkeit Liter

4,3
8,0

3,8/4,31)

8,0
4,0
8,0

2.0 TDI

12/08 – 10/10

CBDC

1968

81/4200
110/4200

250/1500

81,0

95,5

16,5

4/4

CR-TDI

Diesel

4,3
8,0

4,0
8,0

Diesel

PD-TDI

4/4

18,5

95,5

81,0

320/1750

103/4000
140/4000

1968

BKP

3/05 – 2/08

2.0 TDI

Hinweis: Die Füllmengen können je nach Ausstattung des Fahrzeuges vom angegebenen Wert abweichen.

Abkürzungen: 
PD-TDI = Pumpe-Düse-Turbo-Direct-Injection = Turbodiesel-Direkteinspritzer mit Pumpe-Düse-System. 
CR-TDI = Common-Rail-Turbo-Direct-Injection = Turbodiesel-Direkteinspritzer mit Common-Rail-System. 
1) Motor BXE: 3,8 l; Motor BLS: 4,3 l.

Motor/Modell 2.0 TDI 2.0 TDI 2.0 TDI

Fertigung von – bis 3/08 – 10/10 1/09 – 10/10 5/08 – 10/10

Motorbezeichnung CBAB CBAC CBBB

Hubraum cm3 1968 1968 1968

Leistung kW bei 1/min
PS bei 1/min

103/4200
140/4200

105/4200
143/4200

125/4200
170/4200

Drehmoment Nm bei 1/min 320/1750 320/1750 350/1750

Bohrung mm 81,0 81,0 81,0

Hub mm 95,5 95,5 95,5

Verdichtung 16,5 16,5 16,5

Zylinder/Ventile pro Zylinder 4/4 4/4 4/4

Motormanagement CR-TDI CR-TDI CR-TDI

Kraftstoff Diesel Diesel Diesel

Wechselmengen
Motoröl Liter
Kühlflüssigkeit Liter

4,0
8,0

4,0
8,0

4,0
8,0

2.0 TDI

12/05 – 4/08

BMR

1968

125/4000
170/4000

350/1800

81,0

95,5

18,5

4/4

PD-TDI

Diesel

4,0
8,7
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Wartungssystem

Der PASSAT kann nach unterschiedlichen Wartungssyste-
men gewartet werden. 

Fahrzeuge mit der PR-Nummer »QG1« werden nach dem
Longlife-Service-System mit flexiblen Wartungsintervallen
gewartet.

Fahrzeuge mit der PR-Nummer »QG0«, »QG2« und »QG3«
werden nach starren Wartungsintervallen gewartet.

Die PR-Nummer steht auf dem Fahrzeugdatenträger. Der
Datenträger ist links in der Reserveradmulde aufgeklebt, sie-
he Abbildung N01-10001 auf Seite 12.

Erläuterung der Begriffe:

PR-Nummer = Produktions-Steuerungs-Nummer. Damit wer-
den während der Produktion Ausstattungen, Mehrausstattun-
gen oder länderspezifische Abweichungen gekennzeichnet.

QG0 = Fahrzeuge sind werksseitig nicht mit Komponenten
für den Longlife-Service ausgestattet.

QG1 = Fahrzeuge sind werksseitig mit Komponenten für den
Longlife-Service ausgestattet. Motorölstandssensor und
Bremsverschleißanzeige sind vorhanden. Die flexible Ser-
vice-Intervall-Anzeige ist aktiviert.

QG2 = Ausstattung wie QG1, aber die Service-Intervall-An-
zeige ist nicht auf »flexible«, sondern auf »starre« Service-
Intervalle eingestellt.

Longlife-Service

Die Motoren sind ab Werk mit einem alterungsbeständigen
Longlifeöl befüllt. Dadurch sind je nach Motorbelastung lange
Wartungsintervalle möglich.

Der Zeitpunkt für die Wartung wird dem Fahrer über die
»Flexible Service-Intervall-Anzeige« nach dem Einschal-
ten der Zündung im Display des Kombiinstruments oder im
Kilometerzähler angezeigt.

Steht eine Wartung an, wird der Fälligkeitstermin nach dem
Einschalten der Zündung beziehungsweise nach dem Star-
ten des Motors folgendermaßen angezeigt: Im Display des
Kombiinstruments erscheinen das Schraubenschlüssel-Sym-
bol und die Kilometerangabe bis zur nächsten Wartung.

Nach etwa 10 Sekunden schaltet die Anzeige um und es er-
scheinen ein »Uhr-Symbol« sowie die Anzahl der Tage bis
zur nächsten Wartung.

Gleichzeitig erscheint im Kombiinstrument beispielsweise die
Anzeige: »SERVICE IN 3000 km« oder »SERVICE IN 40
TAGEN«. Nach 20 Sekunden verlischt die Service-Meldung.
Um die Service-Meldung manuell abzufragen, ist bei einge-
schalteter Zündung die Service-Taste (Schraubenschlüssel-
symbol) kurz zu drücken.

Bei Erreichen der vom Steuergerät berechneten Intervalldau-
er ertönt ein Gongsignal, das »Schraubenschlüsselsymbol«
blinkt und im Display erscheint die Meldung »SERVICE«. Die
Wartung sollte dann umgehend durchgeführt werden.

Hinweis: Eine überfällige Wartung wird durch ein Minuszei-
chen vor der Kilometer- oder Tagesangabe angezeigt.

Nach einer durchgeführten Wartung muss die Service-Inter-
vall-Anzeige zurückgesetzt werden. Die Fachwerkstatt ver-
wendet dazu das VW-Diagnosegerät. Die Service-Intervall-
Anzeige kann auch ohne Diagnosegerät zurückgesetzt wer-
den, siehe entsprechendes Kapitel.

Wird im Rahmen einer Wartung oder Reparatur kein Long-
life-Motoröl nach VW-Norm eingefüllt, dann muss das Sys-
tem von »flexiblen« auf »starre« Service-Intervalle umgestellt
werden. Dann ist alle 15.000 km oder 12 Monate ein Öl-
wechsel-Service erforderlich.

Hinweis: Die Fachwerkstätten fragen bei jeder Inspektion
mit Hilfe des Fehlerauslesegerätes die Fehlerspeicher der
elektronischen Steuergeräte von Motor, ABS, Airbag und
Wegfahrsicherung ab. Es kann daher sinnvoll sein, in regel-
mäßigen Abständen eine Fachwerkstatt aufzusuchen, auch
wenn die Wartung in Eigenregie durchgeführt wird. Die Ab-
frage der Fehlerspeicher wird am Diagnoseanschluss vorge-
nommen. Bei dieser Gelegenheit kann auf Wunsch auch die
Intervallanzeige zurückgestellt werden.

Starre Wartungsintervalle

Die Service-Intervall-Anzeige kann, falls kein Longlife-Öl ver-
wendet wird, von den »flexiblen« Service-Intervallen (Long-
life-Service) auf »starre« Service-Intervalle umgestellt wer-
den. Dazu muss die Service-Intervall-Anzeige nach einer
durchgeführten Wartung mit dem Fahrzeug-Diagnosegerät
umgestellt oder mit der Service-Taste am Kombiinstrument

Wartung
■ Wartungsplan

■ Wartungsarbeiten

■ Serviceanzeige nach der
Wartung zurückstellen

■ Werkzeugausrüstung

■ Motorstarthilfe

Aus dem Inhalt:


